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Meisterfeier 
Die Meisterfeier zum Saisonabschluss entfällt in diesem 

Jahr. Der Hintergrund ist, dass die Kosten und die 
Aufwendungen leider in keinem Verhältnis stehen 
zum Nutzen. 

Da insbesondere das Interesse in den Altersgruppen B u. 
A Jugend stark nachgelassen hat , wird der JA diese 
Jahr nutzen, ein neues Konzept zu erarbeiten. 

Die Meisterabzeichen werden vom zuständigen Wart 
oder Staffelleiter nach Möglichkeit am letzten M-
Spieltag in der Halle überreicht. 

Die Urkunden für die Meister und die Urkunden für die 
Staffelsieger  werden dann auf der nächsten 
Spielwartetagung (i.d.R. im Mai) ausgegeben. 
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Einstufungsturniere 
Die Einstufungsturniere der D u. E-Jugend 

entfallen in dieser Saison. 

Je nach Mannschafts- u. Klassenmeldungen 
werden gleichrangige Staffeln gebildet.  

Die gemeldeten Kreisligamannschaften werden 
gleichmäßig auf alle Staffeln aufgeteilt. 

Nach der Hinrunde wird eine Kreisliga (max 12 
o. 10 Mannschaften), eine 1 KK und eine 2 KK 
anhand der Platzierung gebildet. 
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Wie geschieht das? Beispiel: 
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1. In der D-Jugend werden 12 
Mannschaften zur Kreisliga und 24 
Mannschaften zur KK gemeldet. 

2. Es werden 3 gleichberechtigte Staffeln 
gebildet. 

Staffel 1   Staffel 2   Staffel 3   

Verein 1 KL Verein 5 KL Verein 9 KL 

Verein 2 KL Verein 6 KL Verein 10 KL 

Verein 3 KL Verein 7 KL Verein 11 KL 

Verein 4 KL Verein 8 KL Verein 12 KL 

Verein 13 KK Verein 21 KK Verein 29 KK 

Verein 14 KK Verein 22 KK Verein 30 KK 

Verein 15 KK Verein 23 KK Verein 31 KK 

Verein 16 KK Verein 24 KK Verein 32 KK 

Verein 17 KK Verein 25 KK Verein 33 KK 

Verein 18 KK Verein 26 KK Verein 34 KK 

Verein 19 KK Verein 27 KK Verein 35 KK 

Verein 20 KK Verein 28 KK Verein 36 KK 



Nach Abschluss der Hinrunde 
ergibt sich folgendes Bild: 

 

 

27.02.2012 5 Friedrich Prill 

Die Staffeln werden für die Rückrunde neu zusammen-
gestellt. Das Ergebnis der der Hinrunde wird 
mitgenommen! 

  Staffel 1   Staffel 2   Staffel 3 

1 Verein 2 1 Verein 5 1 Verein 9 

2 Verein 3 2 Verein 25 2 Verein 10 

3 Verein 13 3 Verein 26 3 Verein 11 

4 Verein 14 4 Verein 27 4 Verein 12 

5 Verein 15 5 Verein 6 5 Verein 34 

6 Verein 1 6 Verein 7 6 Verein 35 

7 Verein 16 7 Verein 8 7 Verein 31 

8 Verein 17 8 Verein 21 8 Verein 32 

9 Verein 18 9 Verein 22 9 Verein 33 

10 Verein 19 10 Verein 23 10 Verein 29 

11 Verein 20 11 Verein 24 11 Verein 30 

12 Verein 4 12 Verein 28 12 Verein 36 



Rückrunde: 
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       Die Meisterrunde spielt den Kreismeister aus. In den 
Platzierungsrunden werden die Staffelsieger 1KK u. 2 
KK ausgespielt. 

  Staffel 1   Staffel 2   Staffel 3 

1 Verein 2 1 Verein 5 1 Verein 9 

2 Verein 3 2 Verein 25 2 Verein 10 

Meisterrunde, limitiert auf 

12 (10) Mannschaften 

3 Verein 13 3 Verein 26 3 Verein 11 

  4 Verein 14 4 Verein 27 4 Verein 12   

5 Verein 15 5 Verein 6 5 Verein 34 

6 Verein 1 6 Verein 7 6 Verein 35 1 KK 

7 Verein 16 7 Verein 8 7 Verein 31 

  8 Verein 17 8 Verein 21 8 Verein 32   

9 Verein 18 9 Verein 22 9 Verein 33 

10 Verein 19 10 Verein 23 10 Verein 29 2 KK 

11 Verein 20 11 Verein 24 11 Verein 30 

12 Verein 4 12 Verein 28 12 Verein 36 



Was ist das Ziel? 
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1. Leider ist es oft nicht gelungen, nach Abschluss 
der Einstufungsturniere leistungsgerechte 
Staffeln zu bilden. 

2. Die Einstufungsturniere benötigen einen hohe 
Zeitfaktor. 

3. Durch die gemischte Hinserie, erwarten wir ein 
klares Bild der Mannschaftsstärke und eine für 
die Mannschaften leistungsgerechtere 
Eingruppierung zur Rückserie. 

4. Wir sind nicht mehr so starr bei 
Nachmeldungen. 



Anstehende Aufstiegsrunden? 
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1. Auch in diesem Jahr wird sich das JA-Gremium 
über die Zulassung zu den Aufstiegsrunden 
zusammensetzen. 

2. Wie in den vergangenen Jahren auch sind die 
Kriterien: 
1. Ranking Liste 
2. Abstellen von Kreisauswahlspielern 
3. Saisonbeobachtungen 



• Wir planen testweise das Bielefelder Modell in 
der E-Jugend einzuführen.  

• Es wird hierzu einen gesonderten Staffeltag mit 
den E-Jugend Trainern u. Betreuern geben. 

• Ein Vertreter  aus dem Kreis Bielefeld-Herford 
wird über die gemachten Erfahrungen berichten.  

• Das Konzept wurde von R. Schubert, M. 
Neuhaus u. O. Grintz entwickelt. 
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Änderungen im E-Jugend 
Spielbetrieb? 



• Statt eines 7-Meter-Wurfes wird ein Penalty-
Wurf ausgeführt.  

• Es darf maximal 1x geprellt werden. 

• Auf dem gesamten Spielfeld wird in 
Manndeckung gespielt.  
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E-Jugend Spielbetrieb, die 
wesentlichen Änderungen als 

Schlagworte 



• Neben den Meisterschaftsspielen wird je 
Spielklasse an jeweils zwei gesonderten 
Spieltagen ein Koordinationswettkampf 
durchgeführt. An diesen Spieltagen nehmen die 
Mannschaften einer Spielklasse gemeinsam teil. 
Für die Durchführung koordinativer Übungen 
aus dem Übungskatalog erhalten die 
Mannschaften Zusatzpunkte, die in den 
Meisterschaftsspielbetrieb einfließen. 
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E-Jugend Spielbetrieb, die 
wesentlichen Änderungen als 

Schlagworte 



• Förderung des Spielens aller Kinder.  

• Einschränkung der ausschließlichen 
Spielbestimmung durch akzelerierte 
Kinder.(Akzelerierte Kinder sind im 
Durchschnitt größer, kräftiger und gesünder 
als ihre Altersgenossen.  Quelle: Psychologie-News) 

• „koordinative Übungen“ aufwerten und 
bewerten. 
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Was ist das Ziel? 


